
Gliederung 

1. Unfälle mit Beteiligung eines Kfz 

1.1 Haftung des Autos (Voraussetzungen des § 7 StVG) 

1.2 Anspruchsbeschränkungen (Mitverschulden, vertraglicher Haftungsausschluss) 

1.3 Grundsätze der Haftungsabwägung (§ 17 StVG) 

1.4. Unfall Kfz gegen Fußgänger 

1.5. Unfall Kfz gegen Radfahrer 

1.6. Unfall Kfz gegen Insassen 

1.7. Unfall Kfz gegen sonstigen nicht motorisierten Verkehrsteilnehmer 

2. Unfälle ohne Beteiligung eines Kfz 

2.1 Anspruchsgrundlagen (Voraussetzungen des § 823 BGB,  
Unterschiede zu § 7 StVG)  

2.2 Anspruchsbeschränkungen (Mitverschulden, Unterschiede zu § 17 StVG)  

2.3 Grundsätze der Haftungsabwägung 

2.4. Unfall Radfahrer gegen Radfahrer 

2.5. Unfall Radfahrer gegen Fußgänger 

2.6. Unfall zwischen sonstigen nicht motorisierten Verkehrsteilnehmern 

3. Unfälle mit Kindern 

3.1 Altersbedingtes kindtypisches Verhalten 

3.2 (Mit) Haftung von Kindern im Straßenverkehr (§ 828 Abs.2,3 BGB) 

 - Kinder bis zum vollendeten 10. Lebensjahr   

 - Kinder über 10 Jahre 

3.3 Einstandspflicht der Eltern 

 - Elterliche Aufsichtspflicht (§ 832 BGB) 

 - Haftungsmaßstab gegenüber ihren Kindern (§ 1664 BGB)  

3.4 Regelungen zur Haftung im europäischen Ausland 

3.5 Empfehlungen des 51. deutschen VGT Goslar 2013 

3.6 Vertretung von als Insassen im elterlichen Auto verletzten Kindern 

 - Vertretungsbefugnis durch am Unfall beteiligte Eltern 

 - Anwaltliche Interessenkollision bei Vertretung mehrerer Fahrzeuginsassen 

3.7 Probleme beim Anspruchsübergang auf Drittleistungsträger nach § 116 SGB X 
- Fehlendes Sozialversicherungsverhältnis zum Unfallzeitpunkt 

 - Angehörigenprivileg bei Scheidungskindern 

3.8 Reha-Management bei Kindern 
 


